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Liebe Leserinnen,  

liebe Leser, 

 

sind Sie eigentlich auch 

genervt, wenn Ihnen 

pünktlich ab Anfang 

Dezember in fast allen 

Geschäften die Weihnachtslieder entgegen-

schallen? Dies soll uns ja bekanntlich in die 

rechte Weihnachtsstimmung versetzen und 

somit beim Geschenkekaufen den Umsatz 

steigern. Das mit der Weihnachtsstimmung 

beim Einkaufen hat bei mir noch nie ge-

klappt. 

Die für mich wirklich schönen Advents- und 

Weihnachtslieder singen und hören wir in 

den Gottesdiensten und in den verschiede-

nen kirchenmusikalischen Veranstaltungen in 

entspannter Atmosphäre.  

So findet z.B. die diesjährige Weihnachts-

musik der Auferstehungskirche am 7. De-

zember statt. Die St.-Liborius-Kirche lädt 

u.a. am 23. Dezember ein zu einem Einstim-

mungsgottesdienst auf das Weihnachtsfest 

unter dem Titel “In dunkler Nacht“.                            

Weitere Informationen zu allen Gottes-

diensten und Veranstaltungen finden Sie in 

dieser Ausgabe. Sie sind herzlich dazu ein-

geladen. 

Eine besinnliche Adventszeit, frohe Weih-

nachten und Gottes Segen für das neue 

Jahr 2013 wünscht Ihnen im Namen des 

Redaktionsteams  

Ihre Regina Gerken 
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ANGEDACHT  

L 
iebe Leserinnen, liebe Leser! 

 

„Laudate omnes gentes, laudate  

dominum.“ – Lobsingt, ihr Völker 

alle, lobsingt und preist den 

Herrn! 

Diesen Lobgesang aus Taizé kennen 

wir alle und singen ihn gern, gerade 

auch in der Advents- und Weihnachts-

zeit. Wir loben Gott, weil wir uns auf 

die Geburt, das Kommen seines Soh-

nes Jesus vorbereiten können. Wir lo-

ben Gott, weil es nicht bei einer An-

kündigung geblieben ist. Jesus wurde 

tatsächlich geboren, ist Mensch ge-

worden. Dieses Lob Gottes feiern wir 

in ganz besonderer Weise in den Taizé-

Andachten. 

Wir reihen uns so in die Ausstrahlung 

von Taizé ein, die seit der Gründung 

der ökumenischen Gemeinschaft in 

allen christlichen Kirchen wirkt.  

Taizé wurde 1949 von Roger Schutz 

gegründet. Die Gemeinschaft hat sich 

als Ziel die Versöhnung unter den 

Christen gesetzt. Es bestehen sehr 

enge Verbindungen zu praktisch allen 

Konfessionen in Europa. Die in Taizé 

entstandenen Gesänge haben eine  

besondere Bedeutung gewonnen. Sie 

sind einstrophig, kurz, im schlichten 

Satz vertont. Sie werden auf verschie-

dene Art und Weise gesungen, meist 

als meditativer Rundgesang. Viele von 

ihnen, darunter auch uns sehr  

bekannte, vertonte Jaques Berthier. 

Den Texten liegen in der Regel Bibel-

stellen zugrunde, sind in Latein und 

verschiedenen europäischen Sprachen 

verfasst. In allen christlichen Kirchen 

wurden sie aufgenommen und sind 

Teil des Gottesdienstes geworden. 

 

In den Andachten nehmen wir Teile 

der Andachtsformen von Taizé auf. Im 

Mittelpunkt steht ein Bibeltext, der 

das Thema der Andacht vorgibt. Mit 

den meditativen Gesängen, mit Gebe-

ten und Stille wollen wir so zur Ruhe 

kommen, zur eigenen Mitte gehen, 

Gemeinschaft untereinander erleben 

und die Gegenwart Gottes feiern.  

 

Zum Mitsingen, zum Mitfeiern der 

nächsten Taizé-Andacht in der  

St.-Liborius-Kirche am 1. Dezember 

um 18.00 Uhr lädt Sie im Namen des 

Vorbereitungskreises sehr herzlich ein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr P. i. R. Ulrich Dietrich. 

„LAUDATE OMNES GENTES, LAUDATE DOMINUM -  
Lobsingt, ihr Völker alle, lobsingt und preist den Herrn! 
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I 
n diesem Jahr gibt es wieder eine 

Reihe von „Ökumenischen Advents-

andachten“ in den Bremervörder  

Kirchen. 

Diese Andachtsreihe wird mit einer  

Adventsvesper am 1. Advent in der 

St.-Liborius-Kirche (02. Dezember 

2012 um 17.00 Uhr) eingeläutet. Sie  

soll einen musikalischen Schwerpunkt 

haben und soll damit den Abschluss 

des „Jahres der Kirchenmusik“ bilden.  

 

An den ökumenischen Adventsan-

dachten beteiligen sich die Kirchenge-

meinden St. Liborius und Auferste-

hung, die katholische Kirchengemein-

de St. Michael, die Freie Evangelische 

Gemeinde sowie die Oste-Med-Klinik 

in Bremervörde.  

Erstmals haben die Organisatoren der 

ökumenischen Adventsandachten ein 

gemeinsames Motto ausgewählt, das 

die gesamte Adventszeit durchziehen 

wird. Es handelt sich um die Anfangs-

zeile des bekannten Adventliedes  

„Es ist für uns eine Zeit angekom-

men“.  

Jede der beteiligten Kirchengemein-

den wird dieses Motto auf ihre Weise 

interpretieren und mit den unter-

schiedlichsten Mitteln eine interessan-

te, abwechslungsreiche, aber auch 

nachdenkliche Andacht gestalten.  

 

So wird sich die katholische Kirchen-

gemeinde mit einem Rollenspiel ihrer 

Jugendgruppe zu dem Thema einbrin-

gen.  

Herrnhuter Stern  
als Symbol der Veranstaltungsreihe 

„ES IST FÜR UNS EINE ZEIT ANGEKOMMEN…“ 
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„ES IST FÜR UNS EINE ZEIT ANGEKOMMEN…“ 

In der Auferstehungskirche ist eine 

sehr gegenwartsbezogene und auf 

den einzelnen heutigen Menschen ge-

münzte, mit meditativen Elementen 

versehene Andacht in Planung. Mit 

Spannung wird auch zu erwarten sein, 

wie die Krankenhausseelsorge das 

Thema interpretiert.  

 

Zum ersten Mal wird das Symbol, das 

diese Veranstaltungsreihe begleitet, 

nämlich der rote Herrnhuter Stern, bei 

der Adventsvesper zum 1. Advent in 

der St.-Liborius-Kirche im Altarraum 

hängen.  

Der Gemischte Chor Bremervörde und 

der Männergesangverein Harmonie 

Bremervörde gestalten diese Advents-

vesper gemeinsam und singen die von 

dem ehemaligen Bremervörder Musik-

lehrer und Kantor Winfried Zimpel im 

Jahre 2002 für Gemeinde, Frauen-

chor, Männerchor, Solo-Sopran und 

Instrumente geschriebene Liedkantate 

„Es ist für uns eine Zeit angekom-

men“.  

Durch die aktive Einbindung der  

Gemeinde, den Wechsel und das Zu-

sammenspiel der unterschiedlichen 

Chorstimmen, Solostimme und Instru-

mente wird das im evangelischen Ge-

sangbuch unter der Nr. 543 stehende 

10-strophige Lied abwechslungsreich 

gestaltet.  

Den meisten Menschen ist das Lied 

„Es ist für uns eine Zeit angekommen“ 

mit seinem weltlichen Text bekannt, 

in dem eine verschneite Winterland-

schaft geschildert wird.  

Tatsächlich hat das Lied aber einen 

ursprünglich christlichen Gehalt. Es 

handelt sich um ein so genanntes 

Sternsingerlied aus der Schweiz 

(genauer gesagt: aus dem Wiggental 

im Kanton Luzern), das in naiven, 

schlichten Worten die Weihnachtsge-

schichte erzählt.  

Der Weihnachtsbrauch des Sternsin-

gens oder Dreikönigssingens ist seit 

dem 16. Jahrhundert urkundlich nach-

weisbar und geht auf die Erwähnung 

der Sterndeuter in Matthäus 2,1  

zurück.  

Ursprünglich zogen bedürftige Men-

schen, die als die Heiligen drei Könige 

verkleidet waren, in der Weihnachts-

zeit von Haus zu Haus, um milde Ga-

ben zu erbitten. Dabei wurde ein 

drehbarer Stern (daher auch die Be-

zeichnung „Sterndreherlied“) mitge-

führt.  

Fotos:  

Herrnhuter Stern, P. Rosenfeld 

Sternsinger, Gemeindebrief Magazin f. Öffentlich-

keitsarbeit 
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„ES IST FÜR UNS EINE ZEIT ANGEKOMMEN…“ 

1959 wurde der Weihnachtsbrauch 

des Sternsingens in der katholischen 

Kirche neu belebt und in die Aktion 

„Dreikönigssingen“ umgewandelt,  

wobei für wohltätige Zwecke in der 

Dritten Welt gesammelt wird.  

Bei der letzten Aktion Anfang 2012 

kamen dabei unter dem Motto „Klopft 

an Türen, pocht auf Rechte“ bundes-

weit 42,4 Millionen Euro für Nicaragua 

zusammen! (Anfang 2005 waren es 

sogar 47,6 Millionen Euro für Thailand, 

was auf eine außergewöhnlich hohe 

Spendenbereitschaft in der Bevölke-

rung aufgrund des Seebebens im  

Indischen Ozean Ende 2004 zurückzu-

führen war.) 

 

In der deutschsprachigen Schweiz ist 

der Brauch des Sternsingens seit Mitte 

des 19. Jahrhunderts mit dem Lied 

„Es ist für uns eine Zeit angekommen“ 

verbunden.  

Wer Näheres zu dem Lied wissen 

möchte, kann dies in der Advents-

vesper zum 1. Advent am 02.12.2012, 

17.00 Uhr, in der St.-Liborius-Kirche 

in Bremervörde erfahren.  

 

Termine: 

Die Ökumenischen Adventsandachten 

finden jeden Mittwoch vor Weihnach-

ten um 19.00 Uhr statt und dauern 

ca. eine halbe Stunde.  

 

 

 

Auftaktveranstaltung:  

 

Adventsvesper zum 1. Advent am  

02. Dezember 2012 um 17.00 Uhr 

in der St.-Liborius-Kirche.  

Aufführung der Liedkantate „Es ist für 

uns eine Zeit angekommen“ von 

Winfried Zimpel durch den Männerge-

sangverein Harmonie Bremervörde 

und den Gemischten Chor Bremervör-

de, Instrumentalisten und Sopran-

Solistin.  

 

Ökumenische  

Adventsandachten: 

 

05. Dezember 2012 um 19.00 Uhr  

Katholische Kirche St. Michael,  

Am Mahlersberg 13, Bremervörde 

 

12. Dezember 2012 um 19.00 Uhr  

Auferstehungskirche, Neues Feld 60, 

Bremervörde 

 

19. Dezember 2012 um 19.00 Uhr  

Oste-Med-Klinik, Foyer,  

Gnarrenburger Str. 117, Bremervörde 

 

In der örtlichen Presse wird jeweils 

vor der Auftaktveranstaltung sowie 

den einzelnen Ökumenischen Andach-

ten ein kurzer Hinweis zu lesen sein, 

der neugierig darauf machen soll, wie 

die jeweilige Kirchengemeinde das 

Thema aufgreift und interpretiert.  

 

Gudrun Thiele 
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„Viddel vor Weihnachten“  
 

Gottesdienst am 23.12.2012 

um 20.00 Uhr 

in der St.-Liborius-Kirche  

gestaltet von „Viddel-12“ 

 

Einmal Luft holen; einmal die Augen 

schließen; einmal die Gedanken schwei-

fen lassen. All das scheint in der unmit-

telbaren Vorweihnachtszeit unmöglich. Man scheint gefangen in der Festvorberei-

tung, dem Wunsch, es allen recht und besonders schön zu machen. Unter dem 

Titel "In dunkler Nacht" gibt es nun schon zum zweiten Mal einen Einstimmungs-

gottesdienst auf das Weihnachtsfest in der St.-Liborius-Kirche in Bremervörde. 

Einen Gottesdienst, in dem man nach der aufreibenden Vorweihnachtszeit und 

vor den kommenden Festlichkeiten einen Augenblick der Ruhe und der Besinnung 

finden und sich an das Wesentliche erinnern kann: Die Einstimmung auf die An-

kunft des Heilands. Und dies geschieht nicht im festlich geschmückten Kaufhaus 

oder im Putzeimer beim letzten Saubermachen vor Ankunft der Gäste. Sondern 

tief im Herzen jedes Einzelnen, bei jedem auf ganz eigene Weise.  

Interpretation des Bildes 

„Licht der Welt“  

- auf Seite 2 in dieser Ausgabe -  

 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

 

Thematisch wird in dem Bild die Bot-

schaft der Adventsverheißung darge-

stellt. 

Die  Geburt Jesu Christi, die Christen 

in aller Welt seit mehr als 2000 Jah-

ren jedes Jahr zu Weihnachten feiern, 

verkündet der Engel als Licht in der 

Dunkelheit. Ein helles Licht, das auf  

 

 

 

 

 

 

die Erde mit den angedeuteten Konti-

nenten fällt. Es möge diese erreichen 

und trotz aller Zerrissenheit und  

Gefährdungen der Völker untereinan-

der die Sehnsucht nach Frieden erfül-

len. 

Gesegnete Weihnachten wünscht 

Ihnen Ihre Christa Rademacher. 

„ES IST FÜR UNS EINE ZEIT ANGEKOMMEN…“ 
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Plattdüütsch Kark  

in Operstehung (10.00 Uhr) 

An´n Sünndag, den 13. Januar 2013, 

fiert wi in de Operstehungskark  een 

Plattdüütsch Kark mit Hillig Obend-

mohl.  

Dat Leit hett Pastorin Anita Christians-Albrecht 

ut Burgdörp/Han., de Beopdrogte för 

Plattdüütsch in uns Landeskark. 

Uns Thema is Öllerwarrn un deswegen 

uk dat neie Hospiz in Bremervüür, 

oewer dat wi wat hörrn woet un dat wi 

ünnerstützt.  

Pn. Christians-Albrecht ward de Kark 

tohoop mit Lüüe ut uns Contreé ge-

stalten.  

Keen Luss hett, mittoodoon, is von 

Harten inlood un mach sik bi Alfred Böhnke, 

Tel. 6332, melln. Wi freit uns op een 

schoinen runnen Gottesdeenst un vee-

le Besööker. 

 

 

Giro Monviso 

Vom 29.06. bis 07.07.2013 veran-

staltet die Bremervörder Auferste-

hungskirche zum vierten Mal eine 

hochalpine Hüttenwanderung für 

Männer.  

Die einwöchige Tour führt auf einem 

Abschnitt der Grande traversate delle 

Alpi durch das italienische Piemont. 

Übernachtet wird in einfachen Berg-

hütten bzw. Talquartieren, sogenann-

ten Posti tappa. Dort begegnet dem 

Wanderer die wunderbare piemontesi-

sche Küche, Kultur und Lebensart. Die 

Tour ist als Wanderung mit 

Andachten und geistlichen 

Impulsen zu Fragen des eigenen Le-

bens und Glaubens konzipiert. Erwar-

tet wird von allen Teilnehmern die 

Bereitschaft, sich konstruktiv in die 

Gemeinschaft einzubringen, dazu kör-

perliche Fitness und Ausdauer für 

Wanderungen bis zu acht Stunden und 

täglichen Höhenunterschieden bis zu 

1.000 Metern.  

 

Zu allen Fragen der Ausrüstung wer-

den die Teilnehmenden umfassend 

informiert.   

 

Anmeldefrist ist  

der 21. Januar 2013.  

 

Interessenten sind herzlich zu dem 

Infoabend am 14. Januar 2013 um 

19.30 Uhr im Gemeindehaus der  

Auferstehungskirche eingeladen oder 

wenden sich auch schon vorher direkt 

an Pastor Volker Rosenfeld, 

Tel. 5650. 

 

AUFERSTEHUNG BERICHTET 
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A lles hat seine Zeit 

 

 

Über Jahrzehnte hinweg fand am 

Samstag vor dem ersten Advent im 

Ludwig-Harms-Haus der Advents-

Basar statt. Viele hatten ihre Freude 

daran, doch alles hat seine Zeit. Der 

Vorbereitungskreis wurde sich darin 

einig, den Basar in der bisherigen 

Form zu beenden.  

 

Somit sagt der Kirchenvorstand all 

denen ganz herzlich Danke, die sich 

über Jahrzehnte hinweg ganz treu an 

dieser Stelle eingebracht haben und 

mit dem Erlös die Arbeit in unserer 

Kirchengemeinde, in der Jugendarbeit 

oder Initiativen von Brot für die Welt 

unterstützt haben. Vielen Dank für 

diesen Einsatz und diese ehren- 

amtliche Arbeit, die sich im wahrsten 

Sinne des Wortes verdient gemacht 

hat. 

 

N eue Akzente auf dem 

Weihnachtsmarkt  

 

Alljährlich ist in den Tagen vor dem  

2. Advent in Bremervörde der Weih-

nachtsmarkt. Nicht nur auf dem  

Rathausplatz, sondern auch im  

Ludwig-Harms-Haus herrscht dann 

adventliches Treiben. So gibt es dort 

u.a. ab Freitag eine Caféteria zuguns-

ten der Jugendarbeit unserer Gemein-

de und des ambulanten Hospizdiens-

tes. Das war bislang so, doch in  

diesem Jahr wird auch Neues dabei 

sein.  

Im Ludwig-Harms-Haus veranstaltet 

der Förderverein „Jugend Liborius“ 

eine Plattenbörse, in der LPs, Casset-

ten oder Abspielgeräte erstanden wer-

den können.  

Darüber hinaus ist die Kirche von 

14.30 Uhr bis 20.00 Uhr verlässlich 

geöffnet. Sie wird nicht nur in einem 

besonderen Licht erstrahlen, sondern 

mit einem weihnachtlichen Quiz, Lie-

dern und Geschichten sowie musikali-

schen Akzenten zur Besinnung einla-

den. Es lohnt sich, das Programm des 

Weihnachtsmarktes genauer zu be-

trachten. 

 

Z um Vormerken:  

Gemeindeversammlung 

 

Am 20. Januar 2013 lädt der Kirchen-

vorstand im Anschluss an den Gottes-

dienst zur Gemeindeversammlung im 

Ludwig-Harms-Haus ein. Dabei wird 

sowohl auf markante Entwicklungen 

und Entscheidungen zurückgesehen 

als auch Zukünftiges in den Blick ge-

nommen. Unter anderem wird sicher-

lich über das geplante stationäre Hos-

piz und damit verbundene Entschei-

dungen berichtet. Außerdem soll 

Raum für Rückfragen, Anregungen 

und Klärungen sein.  

ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 
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S ilberne Konfirmation für die 

Jahrgänge 1987 / 1988  

 

Wenn es ein gemeinsames Fest wer-

den soll, brauchen wir Freiwillige, die 

aktuelle Namen und Adressen zusam-

mentragen! Wer macht mit? Wer 

macht durch sein Engagement dieses 

gemeinsame Fest möglich? Das ist die 

Voraussetzung für die Einladung.  

Geplant ist Folgendes: 

Samstag, 31.08.2013, 18.00 Uhr:   

geselliges Beisammensein  

im Oste-Hotel, Neue Straße 125, 

mit Sektempfang und kalt-warmem 

Büfett. 

Sonntag, 01.09.2013, 10.00 Uhr:   

Gottesdienst zur Silbernen Konfirmati-

on mit Abendmahl, anschl. Urkunden-

vergabe und Ausklang im Ludwig-

Harms-Haus. 

Näheres im Kirchenbüro (Tel. 3146) 

oder bei Pastor Andreas Hellmich 

(Tel. 747488). 

W interkirche 

 

 

Die Energiekosten steigen ständig. Das 

gilt für die eigene Wohnung genauso 

wie für die Gebäude unserer Gemein-

de. Besonders in der Kirche sind die 

Heizkosten hoch.  

 

Deshalb hat der Kirchenvorstand ein 

Sparprojekt beschlossen:  

Am 06., 13. und 20. Januar 2013 

finden die Gottesdienste im Saal 

des Ludwig-Harms-Hauses statt. 

 

Wir wollen damit ausprobieren, ob die-

ses ein Weg sein kann, Geld zu sparen, 

und hoffen dabei auf Ihr Verständnis 

und Mittragen. 

Kommen Sie und erleben Sie  

Gottesdienste noch einmal ganz 

anders. 

 

Pastor Andreas Hellmich 

ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN  

Abendmahlskelch aus dem Jahre 1535 
Foto: Pastor Andreas Hellmich 
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Der vergangene Monat hat es uns 

deutlich vor Augen geführt: Unsere 

Lebenszeit ist begrenzt, das Leben 

wird irgendwann enden. 

 

Aber dieses Ende muss keine dauer-

hafte Angst und keinen endgültigen 

Schrecken auslösen. Darum werden 

wir in Bremervörde in einem stationä-

ren Hospiz eine besondere Möglichkeit 

der Begleitung von Sterbenden bie-

ten. 

 

Jetzt geht es mit großen Schritten zur 

Verwirklichung dieses Projektes. Wir 

freuen uns über die große Unterstüt-

zung an vielen Orten und laden Sie 

ein, auch tätig zu werden.  

 

Dazu haben Sie auch in den kommen-

den Tagen eine gute Gelegenheit. In 

verschiedenen Geschäften in der 

Stadt Bremervörde und auch beim 

Weihnachtsmarkt können Sie ein 

Tischset erwerben, mit dem Sie das 

Hospiz direkt unterstützen.  

 

Wenn also ein passendes Weihnachts-

geschenk fehlt oder wenn Sie die  

Stube adventlich schmücken wollen, 

hier bietet sich eine gute Gelegenheit 

dazu. Wir freuen uns dabei auch über 

die Unterstützung des örtlichen Han-

dels, der diesen Geschenkartikel für 

uns anbietet.  

Das abgebildete Geschenk kostet 5 €. 

Der Reinerlös dient der Finanzierung 

des Hospizes. 

 

Superintendent Wilhelm Helmers 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spendenkonto 

Hospiz Bremervörde 

Kirchenkreis  

Bremervörde-Zeven  

Sparkasse Rotenburg-

Bremervörde  

BLZ: 241 512 35 

Kto: 751 198 83 

STATIONÄRES HOSPIZ ZWISCHEN ELBE UND WESER 

"Ein gutes Ende - Wege zu einem würdevollen Sterben" 



KIRCHENMUSIK   
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Flötenensemble Auferstehung Gemischter Chor Sandbostel  

„Singet, klinget ...“ 

Haben Sie Lust mitzusingen? Wie in jedem Jahr wollen wir in der Adventszeit 

einen Projektchor bilden. Jede und jeder, der gern Weihnachtslieder singt, 

kann mitmachen – nicht nur Gemeindeglieder der Auferstehungskirche!  

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 

 

Wir wollen Lieder einüben, die dann am 2. Weihnachtstag, dem 26. Dezember, 

um 10.00 Uhr im Gottesdienst gesungen werden. Die drei Chorproben sind  

jeweils montags. Beginn ist am Montag, dem 3. Dezember, um 20.00 Uhr im 

Gemeindehaus der Auferstehungskirche im Neuen Feld.  

Jede Chorprobe dauert höchstens eine Stunde! 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Stephanie Cerff, Tel. 922 979. 

Ein feste Burg ist unser Gott 

Mit gut 70 Zuhörern und Mitwirkenden war die Auferstehungskirche gefüllt, als 

im Oktober der Gemischte Chor Sandbostel und das Flötenensemble der Aufer-

stehungskirche Musik aus der Zeit der Reformation vortrugen. Cornelia Lochner 

leitete die Chöre und gab immer wieder Erläuterungen zu den einzelnen Stücken 

und ihrer Entstehungszeit: „Martin Luther hat die Musik seiner Zeit hoch ge-

schätzt, und so manche Stücke sind auch aus seiner eigenen Feder geflossen.“ 

Das Lied „Ein feste Burg“ – gespielt vom Flötenensemble in einem Originalsatz - 

war an diesem Abend nur ein Beispiel dafür. Schon zum zweiten Mal haben der 

Gemischte Chor Sandbostel und das Flötenensemble der Auferstehungskirche 

gemeinsam eine schöne Musik am Freitagabend gestaltet. 
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KIRCHENMUSIK  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab Januar 2013 bietet der Kirchenkreis 

Bremervörde-Zeven  

Blechbläserunterricht  

für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche 

und Erwachsene an. 

Kreisposaunenwartin Christine v.  Stryk 

wird ab dem 07. Februar 2013  

donnerstags sowohl in Bremervörde 

als auch in Zeven Gruppenunterricht 

für alle neuen Nachwuchsbläserinnen 

und Nachwuchsbläser erteilen. 

 

Angeboten wird Unterricht auf Trom-

pete, Posaune, Tenorhorn, Flügelhorn, 

Euphonium und Tuba.  

Los geht’s am  

Donnerstag, 07.02.2013 in 

Zeven, Haus der Jugend:  

16.15 Uhr - 17.00 Uhr und in  

Bremervörde,  

Gemeindehaus St. Liborius:  

17.45 Uhr - 18.30 Uhr. 

Nachwuchs gesucht 
Musizieren macht Spaß. Und in einer Gruppe zu musizieren,  

macht gleich noch mal so viel Spaß! 

Also kommt  in unsere Posaunenchöre! 

Vorher könnt Ihr in einer Schnupperstunde ausprobieren, welches Instrument 

euch am meisten Spaß macht. Die Schnupperstunden finden für euch statt am 

 

Fr.  18.01.2013   im Gemeindehaus Rhade,     19.00 – 21.00 Uhr, 

Sa.  19.01.2013   im Haus der Jugend, Zeven,   10.00 – 12.00 Uhr, 

Sa.  19.01.2013   im Gemeindehaus Selsingen,  16.00 – 18.00 Uhr, 

Fr.  25.01.2013   im Gemeindehaus Oerel,      19.00 – 21.00 Uhr, 

Sa.  26.01.2013   im Gemeindehaus Heeslingen,  10.00 – 12.00 Uhr, 

Sa. 26.01.2013   im Gemeindehaus Gyhum,    15.00 – 17.00 Uhr. 

...die Bläser-Ecke 
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KIRCHENMUSIK    

Sucht euch einen passenden Termin aus 

und kommt einfach mit viel Neugierde 

vorbei! Die Schnupperstunde ist absolut 

unverbindlich, kostet nichts und verpflich-

tet zu nichts! 

 

Für den Unterricht wird ein kleiner Beitrag 

erhoben. Instrumente könnt Ihr kostenlos 

ausleihen.  

 

 

 

Wenn ihr noch Fragen habt, meldet 

euch bei Eurem Posaunenchor  

oder direkt bei Christine von Stryk 

unter 04761/720 83 18  

oder kommt  

zur Schnupperstunde.   

 

Ach ja:  

Ein Instrument kann man auch noch als 

Erwachsener lernen. Also, liebe Eltern, 

wenn Sie Lust haben, Ihre Kinder zu be-

gleiten, machen Sie einfach mit! 

 

Antje Brünjes 

 

 

 

 

 

 
 

Fotos:  

Jungbläser beim Open-Air-Gottesdienst  

im Bürgerpark 2012 

B. Schröder  
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KIRCHENMUSIK  

Der Gospelchor „Joyful voices“  

probt von 19.00 – 20.30 Uhr  

im Ludwig-Harms-Haus jeweils  

am Freitag: 

07. Dezember 2012, 

25. Januar 2013, 

08. und 15. Februar 2013. 

Wir laden ein zu 30 Minuten  

Orgelmusik zur Marktzeit 

am  07. Dezember 2012 

und 01. Februar 2013, 

jeweils um 10.30 Uhr. 

Im Januar findet keine  

Orgelmusik statt! 

Zum letzten Mal laden wir ein zu 

einem besonderen Gottesdienst im 

Jahr der Kirchenmusik. Alle Chöre 

unserer Gemeinde gestalten in die-

sem Jahr einen Gottesdienst.  

Den Abschluss bildet nun am  

2. Advent die Kinderkantorei.   

 

Gebete und Lesungen werden von 

den Kindern vorbereitet. Statt einer 

Predigt führt die Kinderkantorei ein 

kleines Singspiel auf, in dem eine 

Legende über den Heiligen Nikolaus 

erzählt wird. 
 

 
Für die Internet-Ausgabe des „Schaufensters“ 

wurde hier kein Foto des Kinderchores verwen-

det, sondern ein Foto von dem Gemeindebrief-

Magazin für Öffentlichkeitsarbeit. 

Nach der Weihnachtszeit und dem Jahreswechsel braucht die Kantorin eine  

Auszeit. Deshalb machen Anfang des neuen Jahres Kantorei, Gospelchor,  

Kinderkantorei, Spatzenchor und Singmäuse Pause. 

Ab 25. Januar starten alle Chöre dann in das neue Jahr. 

Info: Katharina Düweke  Tel. 921076 

Die Legende vom Heiligen Nikolaus 
Gottesdienst zum Jahr der Kirchenmusik  

am 2. Advent – 09. Dezember, 10.00 Uhr. 
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Eltern-Kind-Gruppe 

Montag 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
im Gemeindehaus Auferstehung 

„Gemeindetreff“ -      BIBELGESPRÄCHSKREIS 

Jeden 3. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Auferstehung 

Info: Elke Wehrenberg, Tel. 1694 

Jungschar 

Donnerstag 17.15 Uhr Gemeindehaus Auferstehung 

Kirchenmusik im Gemeindehaus   

Montag 19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene 

Donnerstag 19.30 Uhr Chor 

WIR LADEN EIN 

Gemeinsam wollen wir Neues aus-

probieren, aktiv und kreativ sein, eine 

Verbindung zur Bibel finden und  

Impulse für unseren Glaubensalltag 

mitnehmen, uns austauschen und 

diskutieren über vergangene und ak-

tuelle Themen unserer Zeit, ... und 

vieles mehr. 

Einfach in gemütlicher, vertrauensvol-

ler Atmosphäre mit Frauen zusammen 

sein und alles tun, was uns Spaß macht! 

Wir starten am 14. Dezember 2012 

mit dem Frauenabend im Advent! 

 

Die Termine im Jahr 2013 jetzt schon 

im Kalender vormerken: 

08. März, 14. Juni, 13. September 

und 13. Dezember. 

 

Ich freue mich auf einen Abend mit 

Ihnen! 

Ihre Frauke Möller, Tel. 4642 

Ein neues Angebot für Frauen 
Die Auferstehungskirche lädt vier Mal jährlich ein zum 

F R A U E N A B E N D  

- freitags, 19.00-21.00 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche - 

Für Konfirmanden: Vom  10. − 12.02.2013 findet die Konfirmandenfreizeit 

statt. 

Infotreffen Männerfreizeit „Giro Monviso“ am 14. Januar 2013 um 19.30 

Uhr im Gemeindehaus der  Auferstehungskirche  



18 

BESONDERE GOTTESDIENSTE der Auferstehungsgemeinde 

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN                                                   
Dezember 2012 - Februar 2013 
Gottesdienst  in beiden Kirchen - Jeden Sonntag um 10.00 Uhr 

02.12.12 10.00 Uhr 1. Advent - Lektor Böhnke 

09.12.12 10.00 Uhr 2. Advent - P. Rosenfeld 

16.12.12 10.00 Uhr 3. Advent - P. Preuß 

23.12.12 10.00 Uhr 4. Advent - P. Rosenfeld 

anschließend: gemeinsames Weihnachtsbaumschmücken 

24.12.12 14.00 Uhr 

16.00 Uhr 

18.00 Uhr 

23.00 Uhr 

Andacht im Seniorenzentrum - P. Rosenfeld 

Christvesper mit Krippenspiel - Vikar Vajen 

Christvesper - P. Rosenfeld 

Gottesdienst zur Christnacht mit Chor  

- Vikar Vajen / Lektor Böhnke 

25.12.12 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) - P. Rosenfeld 

26.12.12 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst - Lektor A. Böhnke und Projektchor 

30.12.12 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Hellmich 

31.12.12 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) 

– Vikar Vajen 

13.01.13 10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Wein)  

– Pn. Christians-Albrecht u.a., s. Seite 9 

18.01.13 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Am Hang 

15.02.13 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Am Hang 

24.02.13 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

     GEMEINSAME GOTTESDIENSTE  

02.12.12 17.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit „MGV Harmonie“ und 

 „Gemischter Chor“ - Sup. Helmers 

05.12.12 19.00 Uhr Ökumenische Adventsandacht (St. Michael) 

12.12.12 19.00 Uhr Ökumenische Adventsandacht (Auferstehungskirche) 

19.12.12 19.00 Uhr Ökumenische Adventsandacht (Krankenhaus) 

01.01.13 17.00 Uhr Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst in der St.-Liborius-Kirche  

– P. Rosenfeld 

  KINDERGOTTESDIENST Jeden Sonntag - außerhalb der Ferienzeiten 

  10.00 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN                                                   
Dezember 2012 - Februar 2013 
Gottesdienst  in beiden Kirchen - Jeden Sonntag um 10.00 Uhr 

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN                                                   
Dezember 2012 - Februar 2013 

Gottesdienst  in beiden Kirchen - Jeden Sonntag um 10.00 Uhr 

BESONDERE GOTTESDIENSTE der St.-Liborius-Gemeinde 

01.12.12 18.00 Uhr Taizé-Andacht - P. i. R. Dietrich 

02.12.12 10.00 Uhr Gottesdienst - Sup. Helmers und Posaunenchor   

(Der Kirchenbus fährt.) 

09.12.12 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zum Jahr der Kirchenmusik  

gestaltet von den Kinderchören 

  19.00 Uhr „Heaven live“ - Jugendgottesdienst 

16.12.12 11.30 Uhr Gottesdienst „Sonntags halb zwölf“ - P. Hellmich und Team 

23.12.12 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Preuß 

  20.00 Uhr Gottesdienst „Viddel vor Weihnachten“ gestaltet von „Viddel-12“ 

24.12.12 15.00 Uhr 

 

16.00 Uhr 

 

17.00 Uhr 

18.00 Uhr 

23.00 Uhr 

Christvesper für Kinder mit Krippenspiel  

und Spatzenchor - P. Hellmich 

Christvesper für Kinder mit Krippenspiel  

und Kinderkantorei - P. Hellmich 

Christvesper mit dem „MGV Harmonie“ - P. Preuß 

Christvesper mit Posaunenchor - P. Preuß 

Christnacht mit Kantorei - Sup. Helmers 

25.12.12 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)  

- P. Hellmich und Posaunenchor 

26.12.12 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl (Wein)  

- Sup. Helmers und Kantorei 

30.12.12 10.00 Uhr Gottesdienst - Lektor A. Böhnke   

31.12.12 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) - P. Preuß 

20.01.13 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) - Sup. Helmers,  

anschließend Gemeindeversammlung 

27.01.13 11.30 Uhr Gottesdienst „Sonntags halb zwölf“- P. Hellmich und Team 

10.02.13 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Preuß, mit Bläsern aus den Posaunenchören des 

Kirchenkreises 

16.02.13 18.00 Uhr  Taizé-Andacht - P. i. R. Dietrich 

24.02.13 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst KU 8 Bezirk Stadtmitte - P. Hellmich 

  19.00 Uhr „Heaven live“ – Jugendgottesdienst 



WIR LADEN EIN 

Frauengruppe Engeo - Jeden zweiten Mittwoch im Monat  um 19.00 Uhr 

Info:        Frau Hildebrandt    Tel. 2769 
  Frau Schmidt      Tel. 4159  

  Frau Wenthe       Tel. 3655  

Hauskreise  Info:      
          Henning Bütepage   Tel. 74040 
       Andreas Hellmich   Tel. 747488 
       Elsabeth Horlboge   Tel. 3697 
          Amelie Rosenberger  Tel. 4908  

JUGENDGRUPPEN IM BONHOEFFERHEIM in der Brackmannstraße 

Info:        Diakon Henning Bütepage, Mobil: 0171-1949246  

Dienstag  18.00 Uhr  Jugendkreis 

Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis 

Mitarbeiterteam   „Heaven Live“, sonntags im Bonhoefferheim  

Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus  
Jeden Donnerstag um 18.45 Uhr im Ludwig-Harms-Haus 

Chöre im Ludwig-Harms-Haus  

Info:              Katharina Düweke , Tel. 92 10 76 

Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius 

Dienstag 15.00 Uhr 
 

16.00 Uhr 

Kinderkantorei:  ab 3. Schuljahr 
 

Spatzenchor: 1. u. 2. Schuljahr 

Freitag 16.00 Uhr 
 

19.00 Uhr 

Singmäuse  
 

Gospelchor „Joyful voices“ siehe Seite 16 

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus  

Info:         Christine v. Stryk, Tel. 720 83 18 

Dienstag 18.30 Uhr Posaunenchor St. Liborius 

Blechbläserunterricht für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene 

siehe Seite 14 bis 15 

20 
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Eines Tages stand  
Frau Nehring vor unserer 

Tür und machte uns ein 

verlockendes Angebot.  

Sie wollte unsere Arbeit 

in der Kita ehrenamtlich 

begleiten. Schnell fan-

den wir gemeinsam ein 

Betätigungsfeld für sie.  

 

Einmal im Monat kommt sie 

nun und bereitet mit den 

Kindern in der Küche etwas 

Leckeres zu. Als erstes stand ein ge-

sunder Obstsalat auf dem Plan. Dann 

folgte der Wunsch vieler Kinder nach 

Milchreis mit Bananen und zur Weih-

nachtszeit werden Kekse gebacken. 

 

Den Kindern und Frau Nehring berei-

tet das Angebot viel Freude. „Es ist 

erstaunlich, wie unterschiedlich die 

Kinder sind. Viele kennen sich in der 

Küche aus, kennen Obst- und Gemü-

sesorten. Aber einige haben noch nie 

zuvor eine grüne Paprika in der Hand 

gehalten“, so Frau Nehring.  

 

Ein gemeinsames Ziel ist es, den Kin-

dern Selbstständigkeit zu ermöglichen 

und wichtige Hygienemaßnahmen 

kennenzulernen. Sie sollen selber die 

Dinge, die sie essen wollen, zuberei-

ten. Dabei lernen sie den Umgang mit 

Messer und Schneidebrett und achten 

auf Sicherheitsbedingungen. 

Vor allem aber ist der Umgang mitei-

nander, das gemeinsame Zubereiten 

und das Arbeiten in der kleinen Runde 

für die Kinder eine wichtige Erfahrung.  

Frau Nehring nimmt sich Zeit für die 

Kinder. Sie hört ihnen zu und erarbei-

tet mit ihnen etwas gemeinsam.  

Genau das ist das Motto des Weltkin-

dertages im September gewesen: Zeit 

für Kinder. Wir greifen das gerne in 

unserer täglichen Arbeit auf, denn das 

ist ein wichtiger Bestandteil in der 

Erziehung von Kindern. „Wir sind froh 

und dankbar, dass uns Frau Nehring 

dabei unterstützt, und wir hoffen, dass 

sie dies noch recht lange tut“, so 

Kerstin Busch, die Leiterin der Kinder-

tagesstätte. 

KITA STERNENLICHT 

Was macht Frau Nehring in der Kita? 
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Termine 
 

 

 

Montag, den 3. Dezember 2012 

16.45 Uhr Wochenanfangskreis 

in der St.-Liborius-Kirche 
 

Freitag, den 7. Dezember 2012 

11.30 Uhr Wochenschlusskreis  

in der St.-Liborius- Kirche 
 

Montag, den 3. Dezember 2012 

16.45 Uhr Wochenanfangskreis 

in der St.-Liborius-Kirche 
 

Freitag, den 7. Dezember 2012 

11.30 Uhr Wochenschlusskreis  

in der St.-Liborius-Kirche 
 

Donnerstag, den 27. Dezember 

und Freitag, den 28. Dezember 

Weihnachtsschließung 
 

Freitag, den 4. Januar 2013 

11.30 Uhr Wochenschlusskreis 

im Kindergarten 
 

Montag, den 7. Januar 2013 

16.45 Uhr Wochenanfangskreis 

im Kindergarten 
 

Freitag, den 1. Februar 2013 

Faschingsfest im Kindergarten 
 

Montag, den 4. Februar 2013 

16.45 Uhr Wochenanfangskreis 

in der St.-Liborius-Kirche 
 

Freitag, den 8. Februar 2013 

11.30 Uhr Wochenschlusskreis der 

 

 

 

Leitung:  

Anke Burfeind-Behnken 

Stellv. Leitung: 

Gunda Tietjen-Meier  

 

Evangelischer Kindergarten 

St. Liborius 

Hinter der Seemannsschule 2  

27432 Bremervörde 

Tel.: 04761 - 3362 

E-Mail-Adresse: 

info@kita-st-liborius.de 

www.kita-st-liborius.de 

 

Öffnungszeiten Montag bis Freitag 

Vormittagsgruppe:  

7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 

 

Nachmittagsgruppe:  

13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

 

Ganztagsgruppe:  

7.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

 

Verlängerte  Öffnungszeiten 

13.00 - 14.00 Uhr  oder 

17.30 - 18.00 Uhr 

 

Seit dem 01. August 2007 kann 

die Voranmeldung unmittelbar 

nach der Geburt des Kindes  

erfolgen.  
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Endlich ist es soweit!  
Die Umbauarbeiten für die neue  

Krippe unseres Kindergartens  

haben begonnen: 

 

- Der Bauzaun wurde aufgestellt  

- Der Eingang wurde verlegt 

- Es wurde gesägt 

- Erde wurde mit dem riesigen Bagger 

 ausgehoben 

- Büsche und Stämme wurden mit  

 dem Greifbagger auf Container  

 geladen 

- Viele LKW-Ladungen Sand wurden  

 abgekippt (bis 20 haben die Kinder 

 gezählt) 

- Der Sand wurde mit dem "Rüttler"  

 festgedrückt 

 

 

Die Kinder haben das ganze mit  

Begeisterung verfolgt und sind ge-

spannt, wie es weitergeht. 

 

Die Kinder machen sich auch ihre  

eigenen Gedanken über den weiteren 

Verlauf. Nachdem der Bauzaun aufge-

stellt war, fragte ein Kind: „Wann 

kommen denn die Kleinen nun hinter 

das Gitter?“  

Ein anderes Kind sagte: „Ich weiß, 

was die da machen. Die bauen eine 

Grippe für kleine Kinder“. 

 

 

 

Gunda Tietjen-Meier 

Foto: Umbaumaßnahmen  
am Kindergarten St. Liborius 
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KINDERSEITEN 

Noah braucht Hilfe 

Diesem Motto folgten über 30 Kin-

der im Alter von fünf bis zehn  

Jahren, um Noah tatkräftig unter 

die Arme zu greifen.  

 

An einem schönen Spätsommertag 

veranstaltete das Kindergottesdienst-

Team der Auferstehungskirche einen 

Kinderbibeltag, der in diesem Jahr ins 

Große Holz bei Zeven führte. 

Dort im Wald wurde mit vereinten 

Kräften ein echtes Holzschiff gebaut. 

An verschiedenen Stationen wurden 

Tiere eingesammelt, die dann paar-

weise zusammen getragen wurden - 

mit reichlich Futter, damit die Tiere 

auf der Fahrt mit der Arche nicht hun-

gern mussten. Es wurde viel gelacht, 

gespielt und gesungen. Die Kinder 

konnten sich beim gemeinsamen Pick-

nick für das Rutschen, Klettern und 

Verstecken auf dem großen Abenteu-

erspielplatz stärken. Am späten Nach-

mittag blickten Mitarbeiter und Kinder 

auf einen gelungenen Ausflug zurück. 

Dieser Kinderausflug konnte im Rah-

men der Initiative „Zukunft(s)gestalten“ 

des Diakonischen Werkes verwirklicht 

werden. Hiermit werden seitens der 

Landeskirche besondere Projekte und 

Unternehmungen für die Arbeit mit 

Kindern gefördert. 

 

Volker Rosenfeld 

 

 

 

 

 

Für die Internet-Ausgabe des „Schaufensters“ 
wurde hier kein Foto der Kindergruppe verwen-

det, sondern ein Foto von dem Gemeindebrief-

Magazin für Öffentlichkeitsarbeit. 
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KINDERSEITEN 

Hey Leute, ich bin  

Christopher Kirchenmaus.  

 

Ich wohne mit meiner Familie in 

der St.-Liborius-Kirche im großen 

Glockenturm. Wir haben hier ein 

tolles Zuhause und so manches 

Abenteuer erlebt. Davon möchte 

ich euch ab und zu etwas erzäh-

len.  

 

Wo wir genau wohnen, ist ein  

Geheimnis. Nur so viel verrate ich 

euch: Erst müsst ihr durch den Haupt-

eingang, dann rechts, dann lauft ihr 

an einer Wand entlang, gegenüber 

hängt eine Tafel mit lauter Namen, 

danach macht man sich so flach wie 

möglich, kriecht unter einer Tür hin-

durch und steht vor einer Treppe. Sie 

führt nach oben zu einem großen  

Musikapparat. Davon mal später. Wir 

Mäuse haben an der Treppe auch  

unseren Eingang. Wo das ist, darf ich 

nicht sagen. 

Am Sonntag müssen wir besonders 

leise und unsichtbar sein, aber sonst 

spielen und erforschen wir gerne  

unser Haus. Am Sonntag wollen wir 

die Menschen nicht stören. Sie feiern 

dann ein Fest, und wir dürfen dabei 

sein. Sie nennen es Gottesdienst. Sie 

lassen sich von Gott, dem Vater, und 

seinem Sohn Jesus Christus etwas 

erzählen.  

Man kann Jesus sogar sehen, wusstet 

ihr das? Sogar mehrere Male. Ich ver-

stehe nicht, warum den Menschen 

nicht ein Bild genügt. Aber viel-

leicht ist es wie mit Familienbil-

dern.  

Da macht man auch mehrere von 

einer Person, weil einem immer 

etwas anderes dabei wichtig ist. 

Ich sage euch: Es gibt von Jesus 

mindestens 4 Bilder. Oder findet 

ihr mehr?  

 

Eines gefällt mir besonders gut. 

Jesus sieht da zwar etwas komisch 

aus, halb nackt mit einem weißen 

Tuch. So haben sich bestimmt die 

Menschen vor einigen hundert Jahren 

Jesus vorgestellt. Es gefällt mir be-

sonders gut, weil er den Arm hebt, 

mit der Hand grüßt und Dich genau 

Neues aus der Kirche  
von Christopher Kirchenmaus  
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anguckt und sagt: “Hey, 

schön Dich zu sehen. Wie 

geht es Dir? Ich habe besonders auf 

Dich gewartet und möchte gerne mit 

Dir durch die neue Woche gehen. Darf 

ich Dich begleiten?“ Das ist ein Erleb-

nis sage ich euch: Eine Woche mit Je-

sus. Was ihr da alles erleben könnt… 

Probiert es doch auch mal! 

 

Ich habe noch eine Aufgabe für Euch. 

Auf die ersten drei wartet ein Gewinn: 

Findest Du das Bild und die anderen 

Abbildungen von Jesus? Wie viele sind 

es und wo findest Du sie? Schreib Dei-

ne Lösung auf einen Zettel, vergiss 

Deinen Namen und Deine Adresse 

nicht.  

Bis zum 15. Januar 2013 kannst du 

Deine Lösung in den Briefkasten 

vom Kirchenbüro oder der Bücher-

stube von St. Liborius abgeben. 

Viel Spaß beim Suchen! 
 

Christopher Kirchenmaus 

KINDERSEITEN 

Grafik Kirchenmaus: Nutzung für Abonnenten des 

Gemeindebriefs - Magazin für Öffentlichkeitsarbeit 

Autor: Pfeffer, geändert durch B. Schröder 2012 

Die Kinderkirche  

Fahrendorf (KikiFa)  

trifft sich einmal im Monat am  

Freitag von 15.00–17.00 Uhr im 

Dorfgemeinschaftshaus Fahrendorf.  

Es gibt immer auch etwas Leckeres 

zu essen: Kuchen, Obstsalat oder 

was uns sonst einfällt. Jedes Kind 

bringt für sich ein Getränk, eine  

Decke und Hausschuhe mit.  

Hier folgen die Termine:  

07. Dezember 2012  

18. Januar 2013  

15. Februar 2013 

08. März 2013 

 

Die Kirche mit 

Kindern (KimiKi) 

in Bremervörde  

trifft sich  

am Samstag  

von 9.30–11.30 Uhr im  

Gemeindehaus Engeo.  

Wir beginnen mit einem gemein-

samen Frühstück. Ein gedeckter 

Tisch mit frischen Brötchen, Marme-

lade, Käse, Wurst, Cornflakes,  

Kakao und Milch warten schon auf 

dich.  

Bring bitte 1,00 € für das Frühstück 

mit und Hausschuhe.  

Hier folgen die Termine:  

08. Dezember 2012,  

Ab Januar werden wir uns im 

Bonhoefferheim treffen.  

19. Januar 2013  

16. Februar 2013  

09. März 2013  

Kindergottesdienst in der  

St. Liborius Gemeinde 

Wir freuen uns auf alle Kinder ab  

5 Jahren, die eine schöne Zeit  

miteinander verbringen möchten.  

Wir singen zusammen,  

hören Geschichten aus der Bibel,  

beten und spielen.  

Info: Pastor Rudolf Preuß, Tel: 6960 
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Der Saal brechend voll, die Stim-

mung gut, tolle Band, leckeres  

Essen, super Programm - so lässt 

sich die diesjährige Jugendwoche 

zusammenfassen.  

 

Vier Abende zum Oberthema „Mehr“ 

hatte ein Team von Diakoninnen und 

Diakonen aus dem Kirchenkreis vor-

bereitet. Wer bin ich? Wie kann ich 

werden? Was kann ich tun? Wer hat 

was davon? Von diesen Themen wa-

ren die Abende bestimmt. Die Come-

dy der „Mehrchenonkels“ brachte den 

Saal zum Kochen. Gäste wurden im-

mer mit ins Programm einbezogen, 

sie mussten in den Geschichten nach 

Grimms Märchen Rollen übernehmen. 

Die Themen wurden durch lebendige 

Vorträge von mehreren Referenten 

entfaltet.  

Ein besonderer Höhepunkt war der 

Auftritt des Chores des Jugend-

projektes  TenSing aus Sittensen.  

 

Die fast 50 Jugendlichen rockten den 

Saal. Jeden Abend bereiteten die  

Jugendlichen des Kirchenkreis-Jugend-

Konventes etwas Leckeres zu essen 

vor. Die Band „Stereo Heaven“ aus 

Elsdorf begleitete die Jugendwoche 

musikalisch. Wir freuen uns auf die 

Jugendwoche 2014. 

Jugendwoche in Selsingen 

09. Dezember 2012 
19.00 Uhr 

St.-Liborius-Kirche 
Jugendgottesdienst  

„Zum Weltuntergang“ 

JUGENDSEITE 
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OFFENER  

NACHMITTAG 

jeweils montags 

von 14.30 bis 16.30 Uhr   

      im Ludwig-Harms-Haus 

 

Pastor Rudolf Preuß 

Tel. 6960 

 

03. Dezember 2012 

Gottesdienst mit Abendmahl  

 

07. Januar 2013  

Thema: Jahreslosung 

 

04. Februar 2013 

 

04. März 2013 

 

 

 

 

 

im Ludwig-Harms-Haus: 

Am 10. Dezember 2012 um 15.00 Uhr  

sind alle Senioren eingeladen, die im  

Oktober und November Geburtstag  

hatten. 

 

Am 11. Februar 2013 um 15.00 Uhr laden wir die Jubilare ein, die im  

Dezember 2012 und Januar 2013 Geburtstag feiern konnten. 

Info: Irma Mahler, Tel.: 2581 

SENIOREN- 

NACHMITTAGE 

jeweils montags 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 

im Gemeindehaus  

der Auferstehungskirche 

Pastor Volker Rosenfeld 

Tel: 5650 

 

03.Dezember 2012 

Adventsfeier 

 

07.Januar 2013 

Bilderreise in die USA  

und nach New York 

 

04.Februar 2013 

Seniorennachmittag 

FÜR SENIOREN 



WAS GIBT ES SONST NOCH 
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WAS GIBT ES SONST NOCH? 

Öffnungszeiten Kirchenbüro  

St. Liborius: Tel. 3146 

Montag:        9.30 – 11.30 Uhr 

Dienstag:      15.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch:     10.30 – 12.30 Uhr 

Freitag:           9.00 – 12.00 Uhr   

       Herzlich willkommen  

auch auf unserer Website  

www.liborius-bremervoerde.de  

Öffnungszeiten Kirchenbüro  

Auferstehung: Tel. 5663 

Mittwoch     8.00  – 10.00 Uhr 

Freitag      14.30 – 16.30 Uhr 

   

Unter   

www.auferstehung-bremervoerde.de 

können Sie Wissenswertes über die  

Kirchengemeinde erfahren. 

07. Dezember bis  09. Dezember 2012 
 

Jugendliche der St.-Liborius-Gemeinde 

laden wieder zum Weihnachtscafé im  

Ludwig-Harms-Haus ein. 

In Zeiten knapper werdender Mittel ist dies seit 

vielen Jahren der Versuch der Jugendlichen, 

selbst einen Beitrag für den Etat der erfolgrei-

chen kirchlichen Jugendarbeit unter Diakon Henning Bütepage zu erwirtschaften.  

Bitte unterstützen Sie dieses Vorhaben durch die Spende von Kuchen und  

Torten, die dann in diesem Café an die Besucher verkauft werden. Wer einen 

Kuchen oder eine Torte spenden möchte, bringe diese bitte am 06.12. vormittags 

während der Öffnungszeiten in das Gemeindehaus.  

Wer mitarbeiten möchte, der melde sich bitte telefonisch im Gemeindebüro bei 

Frau Meyer. Ganz herzlichen Dank! 

Kirchenbus St. Liborius - an jedem ersten 

Sonntag im Monat. Abfahrt: 9.30 Uhr an der 

ehemaligen Gaststätte Harms in Fahrendorf 

Sie haben an diesen Sonntagen die Gelegenheit, 

sich von Fahrendorf über Spreckens und Engeo 

zum Gottesdienst fahren zu lassen. Die ehren-

amtlichen Fahrer holen Sie an den Haltestellen 

ab. Nach dem Gottesdienst können Sie direkt bei 

der Kirche wieder einsteigen.  

Info: Reiner Heins, Tel. 72317 
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Holzplastik über dem Altar in der Taufkapelle von St. Liborius.  

Die Holzfigur wurde von dem Künstler Otto Flath geschaffen und stellt 

eine Mutter dar, die ihr Kind zur Taufe bringt. Der Text aus dem  

Johannes-Evangelium wurde von Hermann Oetken angefertigt. 



SEELSORGE 

Wenn … 
… die Seele überläuft, 

… es im Leben drunter und drüber geht, 
… Sie aus Sackgassen heraus wollen, 

 

…sind wir  ganz Ohr für Sie! 

 

Kompetent und absolut verschwiegen 

mit guten Verbindungen zu Beratungsstellen  

und Hilfeinrichtungen und bis in den Himmel. 

Das macht Seelsorge aus. 

 

Wir sind für Sie da. Sprechen Sie uns an. 

 

Superintendent Wilhelm Helmers          2383 

 

Pastor Andreas Hellmich                 747488 

 

Pastor Rudolf Preuß                      6960 

 

Pastor Volker Rosenfeld                 5650 

Übrigens: Das gilt auch für Krankheitszeit. 

Wird ein Krankenbesuch gewünscht, geben Sie bitte Nachricht. 

Entweder direkt an einen der Seelsorger oder an das Kirchenbüro,  

Tel. 3146. 

 

Ist in einer seelischen Notlage niemand sofort  zu erreichen?  
 

  0800-1110111  oder   

  0800-1110222 

  24 Stunden täglich  - 

  anonym, vertraulich,  

  gebührenfrei  

 

Hilfe erhalten Sie auch bei dem Diakonischen Werk im Kirchenkreis 

Bremervörde- Zeven: Siehe Seite 32. 
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DIE GRÜNEN DAMEN 
 

Wäre das auch eine Aufgabe für Sie? 

Wir suchen noch ehrenamtliche Mitar-

beiterinnen, die helfen mögen. Rufen 

Sie uns an, und erfragen Sie Näheres 

über den Dienst der Grünen Damen in 

der OsteMed Klinik Bremervörde 

und im Seniorenheim Haus im Park. 

Info:   

OsteMed Kliniken und Pflege GmbH 
und OsteMed - Haus im Park  

Wohnen und Pflegen 

Inge Mahnkopf, Tel.: 72216 

HOSPIZDIENST  

ständig zu erreichen unter   

Tel.:     0160-90330685 

E-Mail:    info@hospizdienst.org 

Internet: www.hospizdienst.org 

 DIAKONISCHE 

 HILFE  

 BREMERVÖRDE 
 
 
 
 

„Tatkräftige Hilfe im Alltag“ 

Die Einsatzleitung liegt in den Händen 

von Angelika Brunne-Schult und  

Margret Spaarmann, die Ihnen als 

Ansprechpartner Auskunft erteilen 

können.  

Tel.: 0175-851 3663 

Diakonisches Werk 
im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 

Beratungszentrum  

Kirchenstraße 12 

27432 Bremervörde 

Tel: 04761-924567 

E-Mail: diakonisches.werk@kkbz.de 

 

Angebote: 

Ehe- und Lebensberatung 

Allgemeine Sozialberatung 

Kuren-Vermittlung 

Schuldnerberatung 

Schwangeren- und  

Schwangerschaftskonfliktberatung 

gem. § 219 StGB 

 

Allgemeine Öffnungszeiten: 

Dienstag:         11.00 - 12.00 Uhr 

Donnerstag:      15.00 - 17.00 Uhr 

Freitag:        11.00 - 12.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

 

Sozialberatung:  

Diakon Norbert Wolf 

Tel.: 04761-924567 
 

Kuren-Beratung: 

Birgit Saeger 

Tel.: 04761-924567 

 

Schuldnerberatung: 

Stefanie Söhl 

Tel: 04761-9708727 

Sprechzeiten am Dienstag und Donnerstag: 

              9.00 - 12.00 Uhr 

 

Lebensberatung:  

Bettina Pahlen-Meyer   

Tel: 04761-924554 

Telefonische Sprechzeit: 

Montag und Dienstag: 11.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch:       14.00 - 16.00 Uhr 

Donnerstag:      15.00 - 17.00 Uhr 

Freitag:        11.00 - 12.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

ANDACHTEN 
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH  

Krankenhaus Bremervörde 

Gnarrenburger Str. 117 
 

Am Mittwoch um 19.00 Uhr können 

Sie an einer Andacht im Andachts-

raum des Krankenhauses teilnehmen. 






